Duisburger Philharmoniker mit glanzvollem Auftritt in China

Sieben Musiker des Orchesters spielen zur Eröffnung des Wirtschaftsdialoges in Wuhan 

Sieben Musiker der Duisburger Philharmoniker spielten gemeinsam mit dem Hubei Provinz Orchester die vielumjubelte China-Premiere von Tan Duns „Heaven-Earth-Mankind“, die am Sonntag Abend die fünfte Station des Wirtschafts- und Kulturaustauschs „Deutschland und China – Gemeinsam in Bewegung“ in Wuhan (Provinz Hubei) feierlich eröffnete.

Eine besondere Wertschätzung erfuhr hierbei Fulbert Slenczka von den Duisburger Philharmonikern, der in Tan Duns Werk das Cello-Solo spielte: „Er hat die Melancholie der Chinesen so wunderbar erfasst und sich wie sonst kaum ein Europäer in die chinesische Musik eingefühlt“, so die Meinung eines chinesischen Kritikers.

„Heaven-Earth-Mankind“ von Tan Dun wurde auch zur Eröffnung der Philharmonie Mercatorhalle im April 2007 in Duisburg als deutsche Erstaufführung gespielt. 

In Wuhan wurden darüber hinaus unter der Leitung des renommierten deutschen Dirigenten Golo Berg Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt.

Nach dem gelungenen Startschuss folgen nun sechs Wochen intensiven Austauschs zwischen Deutschland und China, das unter dem Oberthema der Nachhaltigen Urbanisierung steht. Bis zum 31. Oktober werden die Besucher mehr als 100 Veranstaltungen  aus den Bereichen Stadtvisionen, Wirtschaft, Wissenschaft sowie Bildung, Kunst und Kultur geboten bekommen.

Die Musiker der Duisburger Philharmoniker kehren Dienstag Abend aus China zurück. 

